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Erinnern Sie sich noch?

Er kam als jüngstes von vier Kindern
1902 in Aesch bei Basel zur Welt. Sein
Vater war Friseur und ein begnadeter
Hobbygärtner. Von ihm wurde er schon
früh in die Kräuterkunde eingeweiht,
welche zeitlebens seine grosse Leiden-
schaff blieb. Bereits mit zwanzig Jahren
eröffnete er dank der grosszügigen Un-
terstützung des Vaters sein eigenes
Kräuterhaus mit kleinem Labor in Ba-
sei. Durch seine unkonventionellen
Methoden und die brillanten Vorträge,
in denen er für Naturnahrung, viel Be-

wegung, die Wirkungskraft von pflanz-
liehen Heilmitteln sprach und sich kri-
tisch gegenüber der Schulmedizin aus-
serte, wurde er bald über die Stadtgren-
ze hinaus bekannt. In dieser Zeit lernte
er auch seine erste Frau, Sophie, ken-
nen, welche er 1927 heiratete. Sechs
Jahre später zog die inzwischen drei-
köpfige Familie ins Appenzellerland,

Zu gewinnen sind:

1. Preis:
Ein Traumweekend (inkl.
zwei Übernachtungen
und vielen Extras) im
Hotel Bad am Schwarz-
see FR im Wert von
Fr. 250.-, gestiftet vom
Tourismusverband

ense Oberland
chwarzsee

2. Preis:
Ein schöner Blumen-
strauss im Wert von
Fr. 80 - gestiftet von

iv/n/e/T/iwr

nicht zuletzt, weil hier die Gesetze in
Sachen Naturheilkunde liberaler wa-
ren. In Teufen eröffnete er eine Praxis
als Naturarzt und begann mit der eige-
nen Produktion von Naturheilpräpara-
ten aus frisch verarbeiteten Pflanzen.
Diese «Spezialitäten» waren vorerst nur
für den Eigenbedarf in der Praxis und
die Versandkundschaft gedacht, er-
freuten sich aber bald so grosser Nach-
frage von Drogerien und Reformhäu-
sern, dass der Betrieb stetig vergrössert
werden musste. Ein eigener Verlag,
welcher nicht nur die hauseigene Zeit-
schrift «Gesundheits-Nachrichten»,
sondern auch die zahlreichen Bücher
des inzwischen angesehenen Naturarz-
tes herausgibt, kamen dazu. Am be-
kanntesten ist der 1952 erstmals er-
schienene Titel «Der kleine Doktor»,
welcher seither in zwölf Sprachen
übersetzt und 66-mal neu aufgelegt
wurde. Der Erfolg dieses Buches brach-
te dem Verfasser weltweite Anerken-
nung und trug dazu bei, dass ihn die
Universität Los Angeles mit dem Eh-
rendoktor würdigte. Weitere Bücher
folgten, und im Alter von 61 Jahren
hatte er noch Kraft genug, um in Rogg-
wil ein Unternehmen zu gründen, das
heute weltweit zu den bedeutendsten
Herstellern von natürlichen, kontrol-
liert biologischen Heilmitteln sowie
Reform- und Körperpflegeprodukten
gehört. 1990 zog sich der 88jährige aus
dem Geschäftsleben zurück, um seinen
Lebensabend zu geniessen. Dies war
ihm bei guter Gesundheit und wachem
Geist bis zu seinem Tod am 1. Oktober
1996 vergönnt. ytk

Schicken Sie Vorname und Name des

Naturarztes bis am 25. Juni 1998 auf
einer Postkarte an:
Zeitlupe, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich.

Zum «Erinnern
Sie sich noch?»
aus Heft 4/98

3. bis 5. Preis:
je ein Abonnement der
Zeitlupe zum Schenken.

Die Lösung:
Rudolf Koller

Unser Bundesrat lässt grüssen! Denn
ich kann mir nur vorstellen, dass dies
der Grund für die 27 Arnold Koller ist,
die unter den 796 eingegangenen Lö-
sungen waren. Daneben fanden wir 25
Ferdinand Hodler, 6 Robert Zünd, 5 AI-
bert Anker, je 4 Arnold Böcklin und
Gottfried Keller sowie einzelne Nen-
nungen von Arnold Brügger, Salomon
Gessner, Albert Elmiger und Joseph An-

ton Koch. Total macht dies eine Fehler-
quote von stattlichen zehn Prozent! AI-
lerdings stehen die meisten der Ge-
nannten in direktem Zusammenhang
mit Rudolf Koller. Denn dieser pflegte
einen grossen Bekanntenkreis und war
mit den namhaftesten Künstlern und
Kunstkritikern seiner Zeit befreundet.
Die engste Verbindung hatte er zu sei-
nem Jugendfreund Arnold Böcklin, der
ihn auch an die neue Kunstakademie in
Weimar locken wollte. Aber Koller
konnte sich nicht von seinem Lieb-
lingssitz am Zürichhorn trennen. Hier
hatte er jene Naturnähe, die er für sein
Schaffen brauchte. Und hier konnte er
die Tiere dauernd um sich haben, wie er
es sich wünschte. Jedenfalls müssen
zeitweilig zwölf Staffeleien auf der Wie-
se vor seiner Wohnung gestanden ha-
ben, an denen Koller abwechslungs-
weise, je nach Stellung der Tiere, skiz-
zierte. Diese Naturstudien waren
Grundlagen für seine prächtigen Bilder,
denen nachgesagt wird, dass Koller die
Tiere mit dem Sinn eines Tierpsycholo-
gen erfasst habe. ytfc

Das vom Tourismusverband Sense
Oberland Schwarzsee gestiftete
Wochenende erhielt:
• Walter Lang, Windisch

Den von Winterthur-Versicherungen
gestifteten Blumenstrauss erhielt:
• Max Düblin, Oberwil BL

Drei Geschenk-Abonnemente
der Zeitlupe gingen an:
• Elsbeth Gerber-Zumbühl, Bern
• Otto Spiess, Schaffhausen
• Clara Waller, Derendingen

Lösung aus Heft 5/98:
Elsa Brandström

Zum Kreuzworträtsel Nr. 135
Das Lösungswort Solidaritaet schick-
ten 1905 Rätsellöserinnen und -löser
ein, eine stolze Zahl! Bemerkenswert
war auch, dass diesmal beinahe keine
Falschlösungen darunter waren. tfcfr

Das von der Migrosbank gestiftete
Sparheft (Fr. 150.-) erhielt:
• Heini Degen-Schweizer, Oberwil BL

Vier Trostpreise Zeitlupe-Ratgeber
«Gesund im Alter» gingen an:
• Edeltrud Hüsler, Biberist
• Erich Schaub, Basel
• Heidi Artho, Walde SG

• Antoinette Kayser, Oberdorf NW

18 ZEITLUPE 6/98



Preis-Kreuzworträtsel 137
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 1 3 14

15 16 17 18 19

20 21 22 23

24 25 26 27 28

29 30 31 32 33

34 35 36 37

38 39

40 41 42

43 44 45 46 47 48

49 50 51 52

53 54 55 56 57

58 59 60 61

62 63 64

65

Zu gewinnen sind:

1. Preis:
Ein Sparheft im Wert
von Fr. 150.-.
Das Sparheft wird
gestiftet von der

MIGROSBANK

2.-5. Preis:
Je ein Zeitlupe-Ratgeber
«Gesund im Alter».

Lösung
Kreuzworträtsel 136

Waagrecht:
1 rasten, 7 essbar, 12 Eli,
13 reglose, 14 Aja,
15 Umgang, 16 eisern,
1 7 aehneln, 20 Ekel, 23 Rodin,
24 Ulme, 26 ratet, 28 Ted,
29 Ozean, 30 gar, 32 BMW,
33 Buchten, 34 jenisch,
35 oed, 37 oil, 38 Herrn,
40 dir, 42 Sekte, 45 Aren,
46 einig, 48 Riet, 49 Einhorn,
51 potent, 53 Aorten, 55 Ede,
56 geklaut, 57 Emi, 58 Nenner,
59 Sehnde.

Senkrecht:
I Reuter, 2 Alm, 3 Signet,
4 Erna, 5 Neger, 6 Flunder,
7 Eseln, 8 sein, 9 Baelle, 10 Air,
II Randen, 18 hot, 19 Eid,
21 Kaeufer, 22 Leghorn,
24 Uzwiler, 25 Maechte,
27 Taten, 29 omnis, 31 red,
32 Beo, 36 Einhalt, 38 Happen,
39 Renten, 40 DIN, 41 Rio,
43 Kisten, 44 Ethnie, 46 Eiter,
47 Graus, 49 Enge, 50 Note,
52 Ode, 54 Emd.

Datenbank
Dieses Rätsel wurde von Hedwig Rebmann, Zofingen, verfasst.

Waagrecht:
1 Protestiererin, 12 wie, gleich (englisch),
13 Singvögel aus Indien, 15 Auswirkun-
gen, 18 gehorcht, 20 Schiffahrt, 21 Emp-
fang, 23 Männername, 24 Dezigramm
(abgekürzt), 26 sechste (italienisch), 28
Deutsche Partei (abgekürzt), 29 finni-
sches Dampfbad, 31 französische Nase,
32 schlafen (englisch), 34 chemisches
Symbol für Neodym, 37 Halbton unter A,
38 Morgenrock, 39 Bedenken, Zweifel,

40 Auswärtiges Amt (abgekürzt), 42
Flugzeugkennzeichen Schweden, 43
Schwungrad der Uhren, 45 Andersgläu-
biger, 47 Bodenvertiefung, 49 Auto-
kennzeichen für einen Kanton, 50 Indos-
samente, Wechselübertragungen, 52 Rial

(abgekürzt), 53 Tonbezeichnung, 55 Zy-
lindervolumen einer Kolbenmaschine, 57
Nasszelle, 58 Vergütung, 60 Schrauben-
linie, 62 Zeitalter, 64 ein Planet, 65 Hei-
fer in finanziellen Angelegenheiten.

Senkrecht:
2 Naturgeist, 3 mein (italienisch), 4 Staat
in den USA (abgekürzt), 5 abessinischer
Herrscher, 6 Autokennzeichen eines Kan-

tons, 7 italienisches Heilbad, 8 Pelzart, 9
französisches Fürwort, 10 Berg bei Inns-
brück, 11 Postüberweisungen, 14 Ge-
treideäcker nach der Ernte, 16 Rettungs-
gattung (abgekürzt), 17 Paradies im A.T.,
18 Bär, 19 Vortrag, 22 Nebenfluss der El-

be, 25 der letzte Spurt, 27 Launen, 30
Mitteleuropäer, 33 Laubbäume, 35 Dorf
in Zürich, 36 Vorname Eisenhowers, 41
alte Masseinheit des Luftdrucks, 44 Absa-

ge, 45 Form von geben, 46 zwei Könige
im A.T. (j=l), 48 afrikanisches Runddorf,
50 Hauptverwaltung des Straflagersy-
stems in der UdSSR, 51 grossartig, 54
amerikanischer Männerkurzname, 55 Ge-
mahlin des Zeus, 56 ein Stern, 57 alte Be-

Zeichnung fürTante, 59 gallertartige Sub-
stanz, 61 Farbe, 63 Strom in Sibirien.

58 56 22 50 61 37 41 36 63 44

Das Lösungswort bis am 25. Juni 1998 auf einer Postkarte senden an:
Zeitlupe, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich
Wenn Sie beide Rätsel lösen, schicken Sie die Antworten (zwei Zettel in Postkarten-
grosse) in einem Couvert. Und vergessen Sie Ihren Vornamen und die Adresse nichtl
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